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(Nr. 13312.) Geſetz über die Abänderung des durch das Geſetz vom 27. Juli 1904 (Geſetzſamml. 
S. 182) und das Geſetz über die Arztekammern und einen Arztelammerausſchuß vom 
30. Dezember 1926 (Geſetzſamml. S. 353) abgeänderten Geſetzes, betreffend die ärztlichen 
Ehrengerichte, das Umlagerecht und die Kaſſen der Arztekammern, vom 25. November 1899 
(Geſetzſamml. S. 565). Vom 5. März 1928. f 


D er Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 
Artikel I. 5 AR 
Das durch das Geſetz vom 27. Juli 1904 (Gejegfamml. S. 182) und das Geſetz über die 
Arztekammern und einen Arztekammerausſchuß vom 30. Dezember 1926 (Geſetzſamml. S. 353) 
abgeänderte Geſetz, betreffend die ärztlichen Ehrengerichte, das Umlagerecht und die Kaſſen der 
Arztekammern, vom 25. November 1899 (Geſetzſamml. S. 565) wird wie folgt abgeändert: 
1. Hinter den Abſ. 2 des 8 12 iſt folgender Abſatz einzuſchieben: 
Als Oberpräſident im Sinne dieſer Vorſchrift gilt für das Ehrengericht für die 
Provinzen Brandenburg und Grenzmark Poſen⸗Weſtpreußen der Oberpräſident der 
Provinz Brandenburg und von Berlin. N 
2. Der 8 14 erhält folgenden Zuſatz: § 12 Abf. 3 findet Anwendung. 


Artikel II. 

Verfahren, die beim ärztlichen Ehrengericht für die Provinzen Brandenburg und Grenzmark 
Poſen⸗Weſtpreußen und die Stadt Berlin im Zeitpunkt ſeines Fortfalls anhängig ſind, gehen in 
der Lage, in der ſie ſich befinden, nach Maßgabe des § 6 Abſ. 1 des Geſetzes, betreffend die ärztlichen 
Ehrengerichte, das Umlagerecht und die Kaſſen der Arztekammern, vom 25. November 1899 
(Geſetzſamml. S. 565) auf die ärztlichen Ehrengerichte für die Stadt Berlin und für die Provinzen 
Brandenburg und Grenzmark Poſen⸗Weſtpreußen über. 5 

Artikel III. f 

Dieſes Geſetz tritt mit ſeiner Verkündung in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Ziffer 1 des § 3 des Geſetzes über die Errichtung gemeinſamer Arzte⸗ 
kammern für die Provinzen Niederſchleſien und Oberſchleſien ſowie für die Provinzen Brandenburg 
und Grenzmark Poſen⸗Weſtpreußen und die Stadt Berlin vom 18. Juli 1924 (Geſetzſamml. 
S. 581), ſoweit ſie ſich auf das ärztliche Ehrengericht für die Provinzen Brandenburg und 
Grenzmark Poſen⸗Weſtpreußen und die Stadt Berlin bezieht, und § 5 Abſ. 2 Satz 2 desſelben 
Geſetzes außer Kraft. a 


Der Minifter für Volkswohlfahrt wird mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt. 
Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 


mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 
Berlin, den 5. März 1928. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
. Braun. Hirtſiefer. 
(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 31. März 1928.) 6 
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(Nr. 13313.) Geſetz zur Anderung des Geſetzes über die Bereitſtellung von Zwiſchenkreditmitteln zur 
Förderung des Wohnungsbaues vom 31. Mai 1926 (Geſetzſamml. S. 171). Vom 
7. März 1928. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


Das Geſetz über die Bereitſtellung von Zwiſchenkreditmitteln zur Förderung des Wohnungs— 
baues vom 31. Mai 1926 (Geſetzſamml. S. 171) wird mit Wirkung vom 1. Juli 1926 an wie 
folgt geändert: 

Der § 1 erhält folgende Faſſung: 


Um die Gewährung von Zwiſchenkrediten auf erſte Hypotheken und auf Hauszinsſteuer⸗ 
hypotheken für den Wohnungsbau zu fördern, dürfen Darlehen insgeſamt bis zu 120 Millionen 
Reichsmark bis zur Dauer von drei Jahren nach dem jeweiligen Abruf gewährt werden. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 7. März 1928. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Hirtſiefer. Höpker Aſchoff. 


(Nr. 13314.) Geſetz über die Regelung der Gewerbeſteuer für das Rechnungsjahr 1928. Vom 
13. März 1928. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


Die Verordnung über die vorläufige Neuregelung der Gewerbeſteuer (Gewerbeſteuerverordnung) 
in der Faſſung der Bekanntmachung vom 15. März 1927 (Geſetzſamml. S. 21) wird wie 
folgt geändert: N 

Im Artikel III werden die Worte „für das Rechnungsjahr 1927“ erſetzt durch die 
Worte „für die Rechnungsjahre 1927 und 1928“, ferner die Worte „bis zum 31. März 
1928“ durch die Worte „bis zum 31. März 1929“. 

Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 

mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 13. März 1928. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. f 
Braun. Höpker Aſchoff. Schreiber. Grzeſinſkti. 
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